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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Neustadt (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

VfB Einberg : TTC Roth am Forst 
Freitag, 07.10.2022, 20:05 Uhr

Blümig beendet mit Sieg das Spiel

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:5 in den Spielen und 28:21 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom VfB Einberg ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2
Neustadt (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) gegen den TTC Roth am Forst. 140 Minuten
lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Jens Blümig den Sieg im entscheidenden Moment
verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 3. Saisonspiel mit 2
Ersatzspielern antreten mussten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Marquardt / Blümig die Partie gegen
Fuhrmann / Duschek noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Es dauerte eine Weile,
bis Heublein / Kräusslich ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Titze / Blankenburg quittieren mussten.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Nach den ersten
Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:1 an den Tisch. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Christian Marquardt die
Partie gegen Klaus Duschek noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Wenige Chancen
hatte dagegen Jens Blümig bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Maik
Fuhrmann. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Klaus Heublein nur den ersten Satz nicht gewinnen
und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Recht deutlich nach Sätzen war
die Drei-Satz-Pleite von Steffen Kräusslich gegen Roland Rauschert. Da war final wirklich nichts zu
holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Glücklich über
seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Maik Fuhrmann war dagegen der Gastgeber Christian Marquardt, ging
er doch zumindest auf dem Papier stark favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage
im Entscheidungssatz noch abwenden. Auf dem falschen Fuß erwischte Jens Blümig seinen Gegner
Klaus Duschek beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Klaus
Heublein konnte im Spiel gegen Roland Rauschert einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Mittlerweile stand es damit 6:3. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Bernhard Titze wurden danach Steffen Kräusslich dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Klaus Heublein gegen Maik Fuhrmann verrichten, bevor seine
Fünf-Satz-Niederlage feststand. Einen sicheren Punkt für sein Team holte wiederum Christian
Marquardt beim 15:13, 11:4, 11:8 gegen Roland Rauschert. Jens Blümig hatte gegen Bernhard
Titze, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste, beim 11:5, 11:5, 11:9 keine
Schwierigkeiten. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den VfB Einberg am 21.10.2022 gegen den TTC Neershof
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 11.10.2022
gegen den TTC Neundorf versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 VfB Einberg

Doppel: Marquardt / Blümig 1:0, Heublein / Kräusslich 0:1 
Einzel: C. Marquardt 3:0, J. Blümig 2:1, K. Heublein 2:1, S. Kräusslich 0:2 

 TTC Roth am Forst



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 08.10.2022 (08:04) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Fuhrmann / Duschek 0:1, Titze / Blankenburg 1:0 
Einzel: M. Fuhrmann 2:1, K. Duschek 0:2, R. Rauschert 1:2, B. Titze 1:2


